
Anpassung von Sehhilfen 

Altersbedingte Augenkrankheiten 
wachsen stetig 

Von den Kunden wird für diesen 
„unbezahlbaren Wert“ gern 
auch tiefer in die Geldbörse ge-
griffen – mehrere, sich ergänzen-
de Hilfsmittel, sowohl aus pri-
vater Hand als auch von einer 
Krankenkasse mitfinanziert, sind 
dann keine Seltenheit mehr. 
Darüber hinaus gehen immer 
mehr „junge Alte“ online. Sie in-
formieren sich über das Internet, 
shoppen oder buchen Reisen on-
line. Bei den 60– bis 69-Jährigen 
bewegen sich 48,5% im Web 
(Bundesministerium für Wirt-
schaft und Technologie: „Initiati-
ve Internet erfahren – Gemein-
sam durchs Netz“, S. 8). Wird 
diese Gruppe presbyop und ist 
nicht mit einer Brille korrigierbar, 
stehen an einen PC anschließ-
bare, vergrößernde Lesesysteme 
natürlich an erster Stelle für eine 
Kaufentscheidung, um weiterhin 
die gewohnte Lebensführung 
beibehalten zu können. Dieser 
Kundenstamm ist auch gern be-
reit, für mehr Funktionalitäten ei-

„Man kann dem Leben nicht 
mehr Tage geben, aber den 
Tagen mehr Leben.“ Diese 
chinesische Weisheit fasst das 
Leitbild der Zielgruppe 60+ 
prägnant zusammen. In Zei-
ten des demografischen Wan-
dels wird diese Zielgruppe – 
und aufgrund altersbedingter 
Augenkrankheiten mit ihr der 
Low Vision-Sektor – stetig 
wachsen. Die Zielgruppe 60+ 
stellt schon heute andere  
Ansprüche an ihre Lebensfüh-
rung als noch vor 10 Jahren – 
sie sind „im Kopf jünger ge-
blieben“ als ihre Vorgänger-
Generationen. Deshalb ste-
hen Werte wie Unabhängig-
keit, Mobilität und ein selbst-
bestimmter Alltag für Sie  
weiterhin im Fokus – unab-
hängig von körperlichen  
Einschränkungen.  

Redaktion: Frau Reinecker, wie 
ist Ihr Produktportfolio auf-
gebaut? 
Meike Reinecker: Seit fast 40 
Jahren beschäftigen wir uns mit 
der Entwicklung und Produktion 
von opto-elektronischen Bild-
schirmlesesystemen und Vor-
lesesystemen. Unsere Systeme 
vertreiben wir in Deutschland als 
Direktlieferant bzw. über ein en-
ges Netz von kooperierenden 
Augenoptikern. Der weltweite 
Vertrieb wird aus unserer Zentra-
le in Alsbach mit unseren 100 
Auslandspartnern gesteuert.  
Eine optimale Low Vision-Versor-
gung setzt sich immer aus Optik 
und Opto-Elektronik zusammen, 
um verschiedene Alltagsproble-
me zu lösen. Zum Beispiel eignen 
sich optische Fernrohrlupen, um 
in die Ferne zu sehen und zu er-
kennen, ob sich die richtige Bus-
linie nähert. So eine Situation 
wäre mit einem opto-elektro-
nischen Lesesystem nicht zu be-
wältigen. Deshalb müssen immer 
beide Komponenten bei einer 
Beratung einbezogen werden.  
Darüber hinaus fragen uns viele 
Kunden, wie sie ihren Alltag zu-
sätzlich erleichtern können. 
Schon allein um diesen Anforde-
rungen gerecht zu werden, ver-
suchen wir, unser Portfolio kon-
tinuierlich sinnvoll zu ergänzen 
und zu verbessern. Dies gilt so-
wohl für unsere opto-elektro-
nischen Lesesysteme als auch für 
Alltagshilfen.  
 
Redaktion: Welche Arbeits-
schwerpunkte ergeben sich aus 
Ihrem Portfolio? 
Meike Reinecker: Unsere Ar-
beitsschwerpunkte haben sich in 
den letzten Jahren langsam ver-

ändert und ein Ende dieser Ent-
wicklung ist nicht abzusehen: Lag 
früher der Fokus auf der Versor-
gung von Patienten gesetzlicher 
Krankenkassen mit Standard-Le-
sesystemen, rückt das Privat-
geschäft heute immer mehr in 
den Vordergrund. Das liegt darin 
begründet, dass die Ansprüche 
der Kunden an Ihre Lebensfüh-
rung gestiegen sind. Noch vor 15 
Jahren war es für den Kunden 
ausreichend über ein stationäres 
Bildschirmlesesystem zu ver-
fügen, das ein paar Mal pro Wo-
che in Gebrauch war. Heute 
möchten sich viele Kunden durch 
eine Sehbehinderung nicht in ih-
rer Lebensweise einschränken las-
sen: Die neuen Lesesysteme müs-
sen mobil sein und sollten den An-
wendungszweck nicht auf den 
ersten Blick erkennen lassen. Sie 
empfinden sich selbst nicht als be-
hindert und ein unauffälliges 
Hilfsmittel unterstützt sie dabei, 
keine Aufmerksamkeit auf ihre 
Einschränkung zu lenken.  

nen privaten Aufpreis zu bezah-
len oder das Lesesystem gänzlich 
privat zu kaufen. 
Dieser Trend ist ungebrochen 
und wird sich noch weiter stei-
gern – gerade weil der Informati-
onsbedarf unglaublich groß ist. 
Vielen Mitbürgern ist noch gar 
nicht bewusst, welche Möglich-
keiten zur Erleichterung an-
spruchsvoller Sehaufgaben am 
PC es gibt – auch unabhängig ei-
ner Alterssichtigkeit.  
 
Redaktion: Welche Kooperati-
onsmöglichkeiten bieten Sie Au-
genoptikern an? 
Meike Reinecker: Die Koope-
rationen mit unseren Augenopti-
kern sind ganz unterschiedlich 
aufgebaut und orientieren sich 
an der eigenen Unternehmens-
größe des Augenoptikers. Ent-
weder der Augenoptiker über-
mittelt uns einen Kunden und 
wird dafür mit einer Aufwands-
entschädigung für die Vermitt-
lung bedacht oder er vereinbart 
mit einem unserer Mitarbeiter ei-
nen Blocktermin, an dem mehre-
re Low Vision-Kunden nach-
einander beraten werden. So po-
sitioniert sich der Augenoptiker 
für seine Kunden als kompeten-
ter Ansprechpartner ohne eige-
nes Personal für diese zeitintensi-
ven Beratungen zur Verfügung 
stellen zu müssen. Manchmal 
führt diese Vorgehensweise so-
gar zu regelmäßigen „Sprech-
stunden“. In einer dritten Varian-
te führt der Augenoptiker die 
Testung selbst durch und be-
kommt ein Leihgerät von uns zur 
Verfügung gestellt.  

Gern unterstützen wir unsere 
Augenoptiker auf Anfrage auch 
auf Veranstaltungen wie z.B. 
Haus- oder Seniorenmessen. So 
deckt der Augenoptiker den rei-
nen optischen Bereich und ein 
Reinecker-Mitarbeiter den opto-
elektronischen Teil ab.  
Sie sehen – die Möglichkeiten 
sind vielfältig und werden im per-
sönlichen Gespräch vereinbart. 
Einen Vorteil haben jedoch alle 
Varianten: Der Kunde fühlt sich 
verstanden und gut betreut und 
wird dieses Vertrauen in den Ser-
vice „seines Augenoptikers vor 
Ort“ im Verwandten- und Freun-
deskreis kund tun. Und bekannt-
lich kann eine gute Empfehlung 
Gold wert sein. 
 
Redaktion: Wie unterstützen 
Sie Ihre Augenoptiker darüber hi-
naus? 
Meike Reinecker: Uns ist be-
wusst, dass gerade kleine Optik-
Fachgeschäfte neben der Kun-
denbetreuung wenig Zeit für ad-
ministrative Aufgaben aufbrin-
gen können. Deshalb unterstüt-
zen wir unsere Augenoptiker auf 
Anfrage bei der Abwicklung mit 
Kostenträgern und bieten Ein-
führungen in den Low Vision-Be-
reich an. Darüber hinaus stehen 
auf unserer Homepage Textvor-
lagen für z.B. Pressetexte oder 
Mailings, Anzeigenvorlagen oder 
Display-Präsentationen zur Ver-
fügung. Alle Unterlagen können 
kostenfrei auf unserer Home-
page unter dem Menüpunkt Ser-
vice/Downloads/Marketing-
unterstützung herunter geladen 
werden und werden konsequent 

erweitert. Zusätzlich bieten wir 
bei Kooperations-veranstaltun-
gen weitere Hilfestellungen an. 
 
Redaktion: Was hat Sie bewegt, 
sich für diese Serie als Partner zur 
Verfügung zu stellen? 
Meike Reinecker: Seit gut 40 
Jahren vertreiben wir unsere Pro-
dukte direkt. Seit den 80er Jah-
ren findet der Verkauf verstärkt 
auch über den Augenoptiker 
statt. Unser Ziel ist es, gemein-
sam mit dem Augenoptiker neue 
Kunden zu gewinnen sowie die 
Bestehenden langfristig zu ver-
sorgen. Dazu muss jedoch eine 
Sensibilisierung potenzieller Kun-
den im Vorfeld stattfinden. Oft-
mals ist dieses Ziel sehr langfristig 
angelegt, aber wie sagt man so 
schön: „Steter Tropfen höhlt den 
Stein“.  
Gerade junge Augenoptiker, die 
mit Freude und Engagement den 
Low Vision-Bereich voran trei-
ben, können sich auf diese Art 
und Weise als vertrauensvoller 
Ansprechpartner in jeder Lebens-
phase des Kunden positionieren. 
Ein Blick über den eignen Teller-
rand ist dafür natürlich nötig, 
aber er garantiert „Kundenbin-
dung pur“. Denn der Augenopti-
ker, der sogar „unserer Oma das 
Lesen wieder ermöglicht“, 
kommt in der Regel mit seinem 
Hauptaufgabengebiet auch für 
die „gleitsichtfähige Begleitper-
son“ als Optik-Berater infrage.  
In früheren Jahren wurde es uns 
als negativ angelastet, dass wir 
mit unseren eigenen Fach-
geschäften Direktvertrieb betrei-
ben. Letztendlich haben wir mit 
dieser Vorgehensweise jedoch 
für alle, an Low Vision interessier-
ten Augenoptikern, einen „Test-
ballon fahren lassen“. Heute 
können wir resümieren: Man 
kann mit Low Vision Geld verdie-
nen und sich damit als Augen-
optiker ein zweites Standbein 
aufbauen.  
Bislang haben wir uns mit unse-
ren Produkten in einer hochspe-
zialisierten Nische bewegt, aber 
die Veränderung der Alterspyra-
mide macht aus unserem Ge-
schäft einen Zukunftsmarkt mit 
großem Potenzial. Bereits 2020 
wird der Prozentsatz der über 

60-jährigen ca. 5% höher liegen 
als derzeit. Und dieser Satz steigt 
bis 2060 um nochmals knapp 
10%. (Statistisches Bundesamt, 
Begleitmaterial zur Pressekon-
ferenz „Bevölkerung Deutsch-
lands bis 2060 – 12. koordinierte 
Bevölkerungsvorausrechnung“ 
am 18.11.2009 in Berlin). Auf 
dieses Potenzial sollten wir alle 
vorbereitet sein.  
Und das Low Vision-Geschäft hat 
noch einen großen Vorteil: Am 
Ende des Tages hat man seiner 
Arbeit einen Sinn gegeben, der 
über den Geldwert hinaus geht. 
Sie glauben nicht wie dankbar 
mancher Kunde ist, wieder lesen 
zu können. Das sind die Momen-
te, die einen am meisten für die 
Mühe belohnen. 
Sogar meine Großmutter könnte 
dieses Glücksgefühl wieder lesen 
zu können bestätigen. Da Seh-
behinderungen in unserer Fami-
lie liegen, war sie die erste, die 
von dem Erfinderreichtum mei-
nes Vaters profitierte. Bis zu ih-
rem Tod las sie mit ihrem „Fern-
sehlesegerät“, wie mein Vater sie 
damals taufte.  
Heute erleben nahezu 8.000 
Menschen jährlich dieses neue 
Lesegefühl – allerdings auf einem 
technischen Stand, der mit den 
Anfängen nur noch wenig ge-
meinsam hat. 
 
 
 
Redaktion: Vielen Dank, Frau 
Reinecker, für dieses Interview. 
Meike Reinecker: Ich habe zu 
danken, Herr Tischer, und freue 
mich auf die weitere gemein-
same Arbeit. 
 
Artikel-Vorschau: 

·  Ausgabe 2: Identifizierung und 
Aktivierung von (potenziellen) 
Low Vision-Kunden.  

·  Ausgabe 3: Ablauf einer Low 
Vision-Beratung – Medizi-
nische Hintergründe sowie 
Wünsche, Ängste, Bedürfnisse 
der Kunden. 

·  Ausgabe 4 und 5: Optimale 
Kundenversorgung: Die Band-
breite der Low Vision-Hilfs -
mittel. 

·  Ausgabe 6: Dokumentation 
einer Low Vision-Beratung.

Vorstellung Reinecker 

Low Vision-Spezialisten „Reinecker Reha-Technik 
GmbH“ - das in der 2. Generation geführte Famili-
enunternehmen entwickelt, produziert und ver-
treibt seit fast 40 Jahren opto-elektronische Bild-
schirmlesesysteme, Leselupen und Vorlesesysteme 
für sehbehinderte und blinde Menschen. Darüber 
hinaus engagiert sich die Geschäftsführung in bran-
chenübergreifenden Gremien und Stiftungen, um 
den „Blick über den Tellerrand“ im eigenen Unter-
nehmen in neue Impulse zu verwandeln. 
www.reineckerreha.de 

Meike Reinecker

Mit dieser Artikelserie bereiten 
wir Sie auf den Zukunftsmarkt 
„Low Vision“ vor. Wir zeigen Ih-
nen anhand eines Leitfadens auf, 
welche Potenziale schon jetzt in 
Ihren Kundenstämmen schlum-
mern und wie Sie diese aktivieren 
– praxisnah und anwenderorien-
tiert. Die Redaktion führte ein In-
terview mit Meike Reinecker, Ge-
schäftsführerin der Reinecker Re-
ha-Technik GmbH. 

Wissen

DER AUGENOPTIKER 1–2011  DER AUGENOPTIKER 1–2011
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